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Bruttoinlandsprodukt (% ggü. Vorjahr) 

 
Quellen: Nationales Statistikamt, Prognose DekaBank 

 

 

Einkaufsmanagerindex (Punkte) 

 
Quellen: Nationales Statistikamt, DekaBank 

 

 

Inflation (% ggü. Vorjahr) 

 
Quellen: Nationales Statistikamt, DekaBank 

■ Im Fokus: China hat den Angriff Russlands auf die Ukraine nicht öffentlich ver-
urteilt und keine Sanktionen gegen Russland verhängt. Die direkten wirtschaftli-
chen Folgen werden in China daher deutlich geringer sein als in Europa. Die chi-
nesische Wirtschaft hat ihre Schwäche aber auch im Februar nicht überwunden. 
Die Einkaufsmanagerindizes sind zwar leicht gestiegen, doch sie bleiben auf 
niedrigem Niveau. Insbesondere am Immobiliensektor ist die Unsicherheit wei-
terhin hoch, nachdem weitere Immobilienentwickler Liquiditätsprobleme be-
kannt gegeben haben. Die Regierung setzt vor allem auf höhere Infrastrukturin-
vestitionen, um die Konjunktur zu stärken. Zudem wurden die Banken angewie-
sen, den Immobiliensektor ausreichend mit Krediten zu versorgen. Bereits im Ja-
nuar war insgesamt eine kräftige Kreditentwicklung zu verzeichnen. Die Geldpo-
litik wird weiter gelockert werden.  
 

■ Prognoserevision: –   
 

■ Perspektiven: Die chinesische Regierung hat sich viel vorgenommen: Sie will die 
Ausbreitung des Coronavirus schon im Keim ersticken (Null-Covid-Strategie), 
hoch verschuldete Immobilienentwickler abwickeln, die Klimaziele erreichen und 
Monopolgewinne insbesondere im Technologiebereich begrenzen. Hinzu kom-
men Belastungsfaktoren wie die Spätfolgen der über viele Jahre restriktiven Ge-
burtenkontrolle, die in den kommenden Jahren zu einem Schrumpfen der Er-
werbsbevölkerung führen wird, sowie die Bemühungen der USA, den technolo-
gischen Aufstieg Chinas zumindest zu bremsen. All dies spricht für ein geringeres 
Wirtschaftswachstum in den kommenden Jahren. Wir gehen aber davon aus, 
dass die Regierung BIP-Wachstumsraten von deutlich unter 5 % in den Jahren 
2022 und 2023 verhindern will, da ihre Beschäftigungsziele sonst in Gefahr ge-
rieten. Im Fokus der staatlichen Wachstumsstrategie dürfte zum einen der Tech-
nologiebereich stehen, der die Wirtschaft in bestimmten Bereichen von Importen 
unabhängiger machen und gleichzeitig Weltmarktanteile hinzugewinnen soll. 
Zum anderen hat sich die Regierung zum Ziel gesetzt, die Lebensbedingungen 
breiter Bevölkerungsschichten zu verbessern (gemeinsamer Wohlstand), was vor 
allem für Investitionen in den Gesundheits- und Bildungssektor sowie für besse-
ren Umweltschutz spricht. Der chinesische Renminbi wurde in den vergangenen 
Monaten von anhaltenden Zuflüssen in den chinesischen Kapitalmarkt gestützt. 
In den kommenden zwölf Monaten dürfte er gegenüber dem US-Dollar leicht 
nachgeben, wenn die US-Notenbank einen etwas restriktiveren geldpolitischen 
Kurs einschlägt.   
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Wichtige Daten im Überblick 

 
Quellen: EIU, Prognose DekaBank;   *in % des nom. Bruttoinlandsprodukts 

China 2021P 2022P 2023P
Bruttoinlandsprodukt (% ggü. Vorjahr) 8,1 4,8 5,2
Finanzierungssaldo* -7,5 -6,8 -6,2
Schuldenstandsquote* 68,9 72,1 74,5
Leistungsbilanzsaldo* 2,4 2,3 2,1

Dez 21 Jan 22 Feb 22
Inflation (% ggü. Vorjahr) 1,5 0,9
Industrieproduktion (% ggü. Vorjahr) 4,3
Einkaufsmanagerindex (verarb. Gew., Punkte) 50,3 50,1 50,2
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Rechtliche Hinweise:  
Diese Darstellungen inklusive Einschätzungen wurden von der DekaBank nur zum Zwecke der Information des jeweiligen Empfängers 
erstellt. Die Informationen stellen weder ein Angebot, eine Einladung zur Zeichnung oder zum Erwerb von Finanzinstrumenten noch 
eine Empfehlung zum Erwerb dar. Die Informationen oder Dokumente sind nicht als Grundlage für irgendeine vertragliche oder ander-
weitige Verpflichtung gedacht. Sie ersetzen keine (Rechts- und / oder Steuer-)Beratung. Auch die Übersendung dieser Darstellungen 
stellt keine derartige beschriebene Beratung dar. Alle Angaben wurden sorgfältig recherchiert und zusammengestellt. Die hier abgege-
benen Einschätzungen wurden nach bestem Wissen und Gewissen getroffen und stammen aus oder beruhen (teilweise) auf von uns als 
vertrauenswürdig erachteten, aber von uns nicht überprüfbaren, allgemein zugänglichen Quellen. Eine Haftung für die Vollständigkeit, 
Aktualität und Richtigkeit der gemachten Angaben und Einschätzungen, einschließlich der rechtlichen Ausführungen, ist ausgeschlos-
sen. Die enthaltenen Meinungsaussagen geben die aktuellen Einschätzungen der DekaBank zum Zeitpunkt der Erstellung wieder, die 
sich jederzeit ohne vorherige Ankündigung ändern können. Jeder Empfänger sollte eine eigene unabhängige Beurteilung, eine eigene 
Einschätzung und Entscheidung vornehmen. Insbesondere wird jeder Empfänger aufgefordert, eine unabhängige Prüfung vorzuneh-
men und/oder sich unabhängig fachlich beraten zu lassen und seine eigenen Schlussfolgerungen im Hinblick auf wirtschaftliche Vorteile 
und Risiken unter Berücksichtigung der rechtlichen, regulatorischen, finanziellen, steuerlichen und bilanziellen Aspekte zu ziehen. Soll-
ten Kurse/Preise genannt sein, sind diese freibleibend und dienen nicht als Indikation handelbarer Kurse/Preise. Die frühere Wertent-
wicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Diese Informationen inklusive Einschätzungen dürfen 
weder in Auszügen noch als Ganzes ohne schriftliche Genehmigung durch die DekaBank vervielfältigt oder an andere Personen weiter-
gegeben werden. 
 


